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Vorwort
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

willkommen im vorliegenden Band! Die Geschichte steckt voller Ereignisse, so auch die 
deutsche Geschichte ab dem Ende des Zweiten Weltkrieges. Der präsentierte Band be-
fasst sich mit der deutschen Geschichte seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges bis hin 
zur Gegenwart. Allgemeinverständlich werden die Deutschland betreffenden wesentli-
chen Ereignisse und Entwicklungen im genannten Zeitraum dargestellt.

Vorgesehen ist der Band in erster Linie für die höheren Klassenstufen in der Sekundarstu-
fe I. Die dargebotenen Materialien entstanden einmal mehr im Laufe meiner langjährigen 
Tätigkeit als Lehrer in Hamburg. Sie wurden von mir wiederholt im Unterricht eingesetzt, 
bewährten sich und trugen bei den unterrichteten Schülerinnen und Schülern zur Verbes-
serung der historischen Kenntnisse, Erkenntnisse sowie Allgemeinbildung bei. 

Diverse unterschiedliche Informations- und Arbeitsblätter sind im Band vorzufinden. Den 
Schülerinnen und Schülern wird bei der Bearbeitung der Aufgaben zum einem Textver-
ständnis abverlangt. Im Weiteren wird auf so manchen Arbeitsblättern von den Heran-
wachsenden (auch) die eigene Meinungsäußerung zu Ereignissen und Entwicklungen 
gefordert. Darüberhinaus enthält der dargebotene Band mehrere Tests zur Leistungskon-
trolle.

Für Hinweise auf etwaige Fehler im Band, Unklarheiten und/oder sonstige Verbesse-
rungsvorschläge bedanke ich mich im Voraus. 

Viele Erfolge beim Einsatz der vorliegenden Materialien wünschen Ihnen das Team des 
Kohl-Verlages und 

Friedhelm Heitmann
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1 Teste dein Vorwissen

Aufgabe 1: Was wisst ihr über die Geschichte Deutschlands nach dem Zweiten 
   Weltkrieg?

a)  Findet euch in 3er- oder 4er-Gruppen zusammen.

b)  Teilt den Papierbogen so auf, dass jeder ein eigenes Feld hat und 
     zusätzlich ein freies Feld in der Mitte entsteht.

c)  Denke für dich allein über die Aufgabe nach und notiere deine 
     Überlegungen in deinem Feld.

d)  Dreht den Bogen so, dass jeder ein anderes Feld vor sich hat. Lest, was 
     in diesem Feld steht und ergänzt oder kommentiert die Ideen. Dies 
     wiederholt ihr so oft, bis jeder wieder sein eigenes Feld vor sich hat.

e)  Lest alle Ergänzungen und Kommentare durch.

f)   Einigt euch nun auf ein gemeinsames Gruppenergebnis und notiert es in 
     dem mittleren Feld des Papierbogens.

g)  Ein Gruppenmitglied präsentiert das Ergebnis vor der Klasse.
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1 Teste dein Vorwissen

Aufgabe 2: Berlin ist eine Stadt, die gravierenden Wandlungen unterworfen war wie 
  kaum eine andere. Was weißt du über die Geschichte Berlins ab 1945? 
  Fülle die Lücken mit Hilfe der vorgegebenen Begriffe aus.

Beitritt  •  Besatzungssektoren  •  Bundesland  •  Sowjetunion  •  Deutschen 
Demokratischen Republik  •  Hauptstadt  •  Mauer  •  Westberlin

a)  Die Stadt Berlin war von 1871 bis 1945 die  ________________________ 
     im Deutschen Reich.

b)  Nach der deutschen Niederlage im Zweiten Weltkrieg (1945) wurde Berlin 
     durch die Hauptsiegermächte in vier _________________________ auf-
     geteilt.

c)  In den Jahren 1949-1990 galt (Ost-)Berlin als die Hauptstadt der 
     ______________________________________________.

d)  Die BRD sah _________________ (mit Sonderstatus) als zugehörig zur   
      Bundesrepublik an.

e)  1961 ließ die Staatsführung der Deutschen Demokratischen Republik um 
     Westberlin eine ________________ bauen, die erst Ende 1989 für die 
     DDR-Bürger geöffnet wurde.

f)   Im Viermächte-Abkommen (auch Berlin-Abkommen genannt) von 
     1970 einigten sich die USA, Großbritannien, Frankreich und die 
     ____________________ über Berlin.

g)  Nach dem _________________ der DDR zur BRD (= „Wiedervereini-
     gung“) im Jahr 1990 wählte der Bundestag das vereinigte Berlin zur 
     deutschen Hauptstadt und zum Regierungssitz.

h)  Berlin ist heute auch ein _____________________ der BRD.

!
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1 Teste dein Vorwissen

Aufgabe 3: Ordne die folgenden Ereignisse den unten genannten Jahreszahlen zu. 
  Schreibe die Ereignisse auf die Linien.

!

Beitritt der DDR zur BRD („Wiedervereinigung“)

Grundlagenvertrag zwischen der BRD und DDR

Merkel als erste Frau zur Bundeskanzlerin der BRD gewählt

Missglückter Volksaufstand in der DDR

Mauerbau um Westberlin herumGründung der BRD und DDR

Ende des Zweiten Weltkrieges und Potsdamer Konferenz

BRD wurde Gründungsmitglied der aus der Europäischen 
Gemeinschaft (EG) entstandenen Europäischen Union (EU)

Einführung der Währung Euro in der BRD und 
anderen Ländern der Europäischen Union (EU)

Erfolgreiche friedliche Revolution in der DDR 
und Öffnung der DDR-Grenzen nach Westen

1945:  ___________________________________________________________________

1949: ___________________________________________________________________

1953: ___________________________________________________________________

1961: ___________________________________________________________________

1972: ___________________________________________________________________

1989: ___________________________________________________________________

1990: ___________________________________________________________________

1993: ___________________________________________________________________

2002: ___________________________________________________________________

2005: ___________________________________________________________________

Das Ende des Zweiten Weltkrieges
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2 Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg

Anfang Mai 1945 endete mit der bedingungslosen Kapitulation Deutschlands gegenüber 
den Alliierten der Zweite Weltkrieg. Dieser Vernichtungskrieg war vom Deutschen Reich 
unter der Führung des Nationalsozialisten Hitler entfacht und vorangetrieben worden. 
Ziel der deutschen Kriegshandlungen war es, „Lebensraum im Osten“ zu gewinnen, um 
schließlich ein großdeutsches Reich zu errichten. Zum Opfer fielen dabei vor allem alle, 
die rassisch für „minderwertig“ erklärt wurden. Dazu zählten vor allem Angehörige der 
slawischen Bevölkerung sowie die Juden.
Während des Krieges verloren weltweit etwa 
55 Millionen Menschen ihr Leben. Fast fünf 
Millionen Deutsche starben direkt durch den 
Krieg, weitere 2,5 Millionen Deutsche durch 
anschließende Flucht, Misshandlungen, Ver-
treibungen und Verschleppungen. Davon wa-
ren Deutsche vor allem in den Ostgebieten 
betroffen. Dort rächten sich Soldaten und Zivil-
bevölkerungen der Länder, die das Deutsche 
Reich im Zweiten Weltkrieg überfallen, besetzt 
und brutal unterdrückt hatte, auf ebenfalls 
grausame Weise. 
Am Ende des Zweiten Weltkrieges lagen weite 
Teile Deutschlands, aber auch andere Gebie-
te, in denen erbittert gekämpft worden war, in 
Schutt und Asche. Zerstörungen und Beschädigungen betrafen Städte in der Regel 
viel stärker als Dörfer. Auch gab es in den Städten durchweg erheblich mehr Tote und 
Verletzte. In den Städten war die Hungersnot größer als auf dem Land. Trotz alledem at-
mete ebenso die deutsche Bevölkerung mehr oder minder erleichtert auf, als der Zweite 
Weltkrieg zu Ende war.

Das Ende des Zweiten Weltkrieges

Blick auf Dresden im Februar 1945

Aufgabe 1: Richtig oder falsch? Kreuze an.

Aufgabe 2: Viele Städte lagen nach dem Krieg in Trümmern. Welche Folgen ergaben 
  sich daraus wohl für die Menschen?

Richtig Falsch

a) Das Deutsche Reich unterschrieb im Mai 1945 die bedingungs-
lose Kapitulation.

b) Die Bevölkerung im Westen Deutschlands litt besonders unter 
der Niederlage.

c) Auf dem Land waren die Zerstörungen nach dem Krieg am 
größten.

!
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